
Das neue Schuljahr hat begonnen

Am vergangenen Montag startete das Schuljahr 2024/2025. Dabei strömten in Allschwil 416 Kindergartenkinder, 1392 Primarschulkinder und 
699 Sekundarschülerinnen und Sekundarschüler (zurück) in ihre Schulhäuser und Kindergärten. Unter ihnen waren auch 13 Klassen (im Bild 
Kinder der Klasse 1f des Schulhauses Gartenstrasse), für welche die Primarschulzeit begann.  Foto Bernadette Schoeffel� Seiten 2 und 3
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Allschwils Kinder nehmen  
das neue Schuljahr in Angriff
Am Montag begann das 
neue Schuljahr. In  
Allschwil starteten unter 
anderem 13 erste Klassen 
in ihre Primarschulzeit.

Von Andrea Schäfer

Mit dem Spiel «Dr Joggeli säit»  
startet die Klasse 1f nach einer 
Halbklassenlektion in den gemein-
samen Unterricht am Montagnach-
mittag. Die 16 frischgebackenen 
Erstklässlerinnen und Erstklässler 
wurden am Morgen um 9 Uhr in 
Begleitung ihrer Eltern vom ganzen 
Schulhaus Gartenstrasse begrüsst. 

Nach dem aufregenden Morgen 
ist am Nachmittag bereits Ruhe 
eingekehrt. Die Kinder haben sich 
in ihrem Klassenzimmer im ersten 
Stock eingerichtet und scheinen gut 
im Schulalltag angekommen zu 
sein. Beim Spiel gibt ihnen Lehrerin 
Sabrina Grieder verschiedene An-
weisungen ... aber nur wenn es der 
Joggeli sagt, müssen die Kinder sie 
ausführen. Aufstehen, auf die Bän-
ke steigen, an den Platz rennen und 
wieder zurück in den Kreis kom-
men … Das Spiel, das die meisten 
Kinder schon kennen, sorgt für gute 
Stimmung. «Ich hatte nur einen 
Fehler», resümiert eine Schülerin 
am Schluss stolz. 

Das anschliessende Spiel «Wer 
hat den Keks aus der Dose geklaut», 
gibt den Kindern Gelegenheit, die 
Namen ihrer Gspänli zu üben – die 
Klasse ist aus Kindern, die verschie-
dene Kindergärten besucht haben, 
zusammengesetzt. Beim rhythmi-
schen Vers, den die Kinder mit Klat-
schen begleiten, wird immer ein 
anderes Kind bezichtigt, den besag-
ten Keks geklaut zu haben und muss 
seine Unschuld beteuern.

Spass mit Schwungtuch
Angesichts der Temperaturen über 
30 Grad verlagert Lehrerin Grieder 
das Geschehen danach vom Schul-
zimmer nach draussen an ein schat-
tiges Plätzchen. Zusammen mit der 
Parallelklasse erfreut sich die 1f am 
Spiel mit einem Schwungtuch. 
Fröhlich quietschend verschwin-
den die Kinder unter dem Tuch, 
rennen unten durch und wechseln 
mit einem Gspänli den Platz. Schon 
bald nähern sich die ersten Eltern 
dem Schulgelände, die ihre Kinder 
vom ersten Schultag abholen kom-
men. Im Quartier mit zwei Schul-
häusern wimmelt es bald darauf 

von Kindern auf dem Heimweg. Die 
Erstklässlerinnen und Erstklässler 
tragen dabei stolz ihre neu erhalte-
nen gelben Mützen. 

2500 Kinder und Jugendliche
Neben der 1f im Schulhaus Garten-
strasse starteten am Montag in 
Allschwil zwölf weitere erste Klas-
sen ihre Primarschulzeit. Die neuen 
Kindergartenkinder sind insge-
samt auf 25 Mehrjahrgangsklassen  
(erster und zweiter Kindergarten 
zusammen) verteilt. Natürlich galt 
es nicht nur für die ersten Klassen 
ernst, sondern auch für alle anderen 

Kinder und Jugendlichen. In der 
Sekundarschule starteten total 699 
Schülerinnen und Schüler aus 
Allschwil und Schönenbuch, dar-
unter 234 Erstklässlerinnen und 
-klässler. 

In der Primarstufe sind es Stand 
Montag 416 Kindergartenkinder 
und 1392 Primarschulkinder in 
Allschwil. Sie werden laut Schullei-
tung von rund 300 Mitarbeitenden 
(Lehrpersonen, Sozialpädagogen, 
Assistenz, Schulleitung) betreut. 
Die Primarschule ist dabei auf vier 
Schulhäuser verteilt: Das grösste 
Schulhaus ist das Gartenhof mit  

33 Klassen, gefolgt von Neuall-
schwil mit 25 Klassen, Dorf mit 13 
Klassen und Gartenstrasse mit 9 
Klassen.

Alle vier Schulhäuser voll
Letzteres Schulhaus wird in der seit 
über einem Jahr laufenden Diskus-
sion um die Schulraumplanung oft 
etwas vergessen. Das Gartenstrasse-
Schulhaus war nach der Inbetrieb-
nahme des Gartenhofs im August 
2016 für vier Jahre ausser Betrieb. 
2020 wurden dann wieder Klassen 
dort untergebracht. Inzwischen ist 
es laut der für die Schulhäuser Gar-

Schule

Die Kinder der Klasse 1f sind angekommen. Am Nachmittag sind sie schon voll bei der Sache, wenn es darum 
geht, im Kreis Sprachspiele mit der Lehrerin zu machen. � Fotos Bernadette Schoeffel

Die Kinder fühlen sich wohl im Klassenzimmer und erkunden alle neuen Dinge, die es da zu entdecken gibt. 
Die bunte Knetmasse und das Krokodil, das einem in die Finger beisst, haben sie schon entdeckt.
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Kolumne

Auf dem Weg in 
eine neue Welt
Es war im April 1971, als sich mir 
eine spannende neue Welt eröff-
nete, ich durfte zur Schule gehen.

Neugierig und an der Hand 
meiner Mutter betrat ich das 
Schulhaus Gartenstrasse. Das 
Klassenzimmer war beeindru-
ckend gross und hoch. Da wir 
kurz zuvor umgezogen waren, 
kannte ich keines der Kinder. 

Da sass ich nun mit meinem 
blauen Schulsack hilflos in der 
vierten Reihe und hatte nicht 
einmal einen Fensterplatz be-
kommen. Ich gewöhnte mich 
schnell ein und aus Fremden 
wurden Freunde. Ich lernte wil-
lig und konnte auch bald rech-
nen und lesen. Beim Schreiben 
allerdings war ich immer etwas 
in Eile und deshalb reichte es 
selten bis nie, eines der begehr-
ten Klebebildchen für schön ge-
schriebene Buchstaben zu ergat-
tern. So richtig kreativ wurde ich 
in der 2. Klasse. Da zauberte ich 
die wildesten Tintenflecke aufs 
Papier und fortan waren meine 
Finger blau eingefärbt … 

Nach zwei Jahren wurde neu 
gemischt und so ging ich ab der 
3. Klasse ins Schulhaus an der 
Schönenbuchstrasse. Zum ers-
ten Mal konnte ich den Schulweg 
so richtig geniessen, da er jetzt 
etwas länger war und diesen 
auch Namen auch verdiente. Er 
führte mich unter anderem an 
der Bäckerei Fankhauser an der 
Oberwilerstrasse vorbei. Hier 
durfte ich deshalb zu Beginn 
samstags den bestellten Russen-
zopf abholen. Dieses Privileg 
wurde mir schnell wieder entzo-
gen, da mich unterwegs jedes 
Mal ein grosser Hunger überfiel.

Ein Jahr dauerte damals ewig. 
So wurde aus unserer Klasse eine 
verschworene Gemeinschaft, 
die sich bis heute hält. Wir sind 
älter geworden, haben noch das 
eine oder andere gelernt und viel-
leicht sogar behalten, als die 
Primarschulzeit ein jähes Ende 
fand. Mit dem Übertritt in die 
Oberstufe wurde mein Weg wie-
der kurz, so konnte ich länger 
schlafen, oft etwas zu lange. Die-
ses Mal hatte ich mir immerhin 
einen Fensterplatz gesichert.

Petition beantwortet
asc. Mitte Oktober 2023 wurde 
auf der Gemeinde Allschwil eine 
Petition mit 207 Unterschriften 
eingereicht, die eine Verbesse-
rung der Schulwegsicherheit 
forderte für Kinder, die die Bas-
lerstrasse beim Kreisel Garten-/
Baslerstrasse überqueren müs-
sen, um zum Schulhaus Garten-
strasse zu gelangen. Die Petition 
wurde vom Vater eines Schülers 
initiiert (das AWB berichtete).

Wie Andreas Meyer, Abtei-
lungsleiter Sicherheit bei der 
Gemeinde Allschwil, auf Anfra-
ge des AWB erklärt, wurde die 
Petition Ende Februar im Ge-
meinderat behandelt und den 
Petitionären ausführlich schrift-

lich beantwortet. Da sich dieser 
Übergang auf Kantonsgebiet 
befinde, sei die Verkehrsabtei-
lung der Polizei Basel-Land-
schaft zuständig. «Diese wurde 
im Rahmen der Petition ange-
fragt, sieht jedoch keine zusätz-
lichen baulichen Massnahmen 
an dieser Örtlichkeit vor», so 
Meyer. 

Ein Lotsendienst sei mit der 
Bewilligung der Polizei BL mög-
lich. Der Gemeinderat unterstüt-
ze als Massnahme einen Lotsen-
dienst auf freiwilliger Basis 
durch Erwachsene. «Auch wäre 
der Gemeinderat damit einver-
standen, allfällige Triopane und 
Nissenblinker anzuschaffen und 

diese für den Lotsendienst zur 
Verfügung zu stellen», so Meyer. 
«Die Einteilung und die Verant-
wortung den Lotsendienst ge-
mäss den Vorgaben des Kantons 
zu betreiben, bleibt aber Aufga-
be der freiwilligen Erwachse-
nen.» 

Diese Option ist den Petitio-
nären laut Meyer im Antwort-
schreiben detailliert dargelegt 
und empfohlen worden. Bisher 
sei jedoch kein entsprechendes 
Gesuch für die Anschaffung des 
Materials bei der Abteilung Si-
cherheit eingegangen. Ebenfalls 
sei der Gemeinde nicht mitgeteilt 
worden, ob die Petitionäre diese 
Option weiterverfolgt haben.

tenstrasse und Gartenhof zuständi-
gen Konrektorin Svenja Wendel voll 
ausgelastet. Im Gebäude an der Ecke 
Gartenstrasse/Lettenweg befinden 
sich 1. bis 3. Klassen, zwei Einfüh-
rungsklassen (sie absolvieren die 
erste Klasse in zwei Jahren) und zwei 
Fremdsprachenklassen. Im Unter-
geschoss befindet sich ein Musik-
raum – für alle anderen Spezialfä-
cher (zum Beispiel Werken, Turnen) 
gehen die Kinder ins nahe gelegene 
Gartenhof-Schulhaus. 

Martin Münch, Rektor der Pri-
marstufe, erklärt auf Anfrage des 
AWB, dass aktuell alle Allschwiler 
Primarschulhäuser voll ausgelastet 
sind. Im Vergleich zum Schuljahr-
start 2023 seien fünf zusätzliche 
Primarschulklassen hinzugekom-
men. Bei den Kindergärten sei es 
eine Klasse weniger als im Vorjahr.

Am Nachmittag durften die Kinder angesichts der Hitze raus aus dem Klassenzimmer. Gemeinsam mit der 
Parallelklasse gab es auf dem Pausenplatz Spiele mit dem Schwungtuch.
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Schoeffel



wünscht einen
schönen Sommer

0800 13 14 14
waserag.ch

Wir suchen Sie!
Erfüllende Teilzeitstelle in der  
Seniorenbetreuung. Wir bieten 
flexible Arbeitszeiten und umfas-
sende Schulungen. Einsätze auch 
in der 24h-Betreuung möglich.

Bewerbungen unter  
www.hi-jobs.ch
0800 550 440

Soirée 
française

TrioColores (Marimbas)
Ekaterina Kofanova (Orgel)

Mo| 19. August 2024 | 19.30 h

Eintritt frei - Kollekte

Deluxepool- Schwimmbadbau 
und Landschaftsgartenbau- 

Unterhalt.
Tel.: 079 174 88 30 
Ich freue mich auf Ihren Anruf!

KARATE
SCHNUPPERKURS 
KARATEKAI BASEL 

Kinder (7 bis 11 Jahre) 
12.08.24 - 28.08.24
Montag: 17.30 – 18.30 Uhr
Mittwoch: 17.30 – 18.30 Uhr
4 Probetrainings gratis!

Jugendliche und Erwachsene 
Melde dich jetzt online bei uns, um 
ein Probetraining zu vereinbaren!

Unsere Probetrainings werden von  
einem erfahrenen J+S Trainer  
geleitet. Pro Person sind die ersten 
vier Probetrainings kostenlos. 

Weitere Auskünfte:  
Nutzen Sie das Kontaktformular 
mittels QR-Code oder unter: 
karatekai-basel.ch/kontakt

Dojo:  
Binningerstrasse 92, (1.Stock)  
CH-4123 Allschwil 
(Unser Dojo befindet sich in der 
Nähe von Coop, Aldi und 
Interdiscount) 

Die Beiträge für Kinder, Jugendliche und Erwachsene sind im Menü “Über 
uns” unter “Kosten” ersichtlich.

Uhrenatelier
Reparatur, Revision von Stand-  

und Wanduhren etc.
Eigenes Atelier

Abhol- und Lieferservice
Mülhauser, Tel. 079 697 06 51
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5. – 7. September 2024

Elisabethenstrasse

Inserieren bringt

Erfolg!

www.sporthilfe.ch

Wunderschöne, helle Neubauwohnung 
in Orpund (Biel), von privat:

3½ Zimmer, 87,7 m² 
Minergie, Parkett, Balkon, Tiefgaragen-

platz, Velokeller, unverbaubare  Alpen-
sicht, Nähe Nidau-Bürenkanal.

VP: 620'000.–

Tel. 0049 17683563743 
E-Mail: chbuenzli@gmx.ch



Parteien

Ja zur  
Biodiversität
Eigentlich weist unser kleines Land 
eine grosse Vielfalt von Lebensräu-
men und eine potenziell hohe Arten-
vielfalt auf. Doch zu diesem Natur-
schatz tragen wir zu wenig Sorge. 
Inzwischen ist in der Schweiz die 
Hälfte der Lebensräume und über ein 
Drittel der Tier- und Pflanzenarten 
gefährdet. Die Biodiversitätsinitiati-
ve sorgt dafür, dass Bund und Kan-
tone endlich die erforderlichen 
Massnahmen treffen, um diesen Ab-
wärtstrend zu stoppen.

Biodiversität schützt vor dem Kli-
mawandel. Moore und Wälder spei-
chern grosse Mengen von CO2. Bäu-
me und Gewässer sorgen für 
Abkühlung in Dorf, Agglomeration 
und Stadt. Doch die Biodiversität 
und ihre Leistungen sind bedroht. 
«Um die Leistungen der Biodiversität 
zu sichern, ist entschlossenes Han-
deln dringend notwendig», schrieb 
der Bundesrat 2022 in seinem Bericht 
«Umwelt Schweiz». Die heutigen 

Massnahmen reichen bei Weitem 
nicht aus, die Biodiversität als unsere 
Lebensgrundlage zu sichern.

Wie der Wald und das Landwirt-
schaftsgebiet können auch Städte, 
Agglomerationen und Dörfer zum 
Erhalt und zur Förderung der Biodi-
versität beitragen. Tatsächlich bietet 
der Siedlungsraum Lebensraum für 
eine grosse Anzahl von Tier- und 
Pflanzenarten. Naturnahe Grünflä-
chen mit einheimischer Bepflanzung 
können eine überraschend hohe Bio-
diversität beherbergen. Naturnah 
gestaltete Aussenräume sind zudem 
nachweislich wertvolle Begegnungs- 
und Erholungsräume für die Bevöl-
kerung und verbessern das Stadtkli-
ma. Mit der Biodiversitätsinitiative 
wird dies gefördert und gefordert. 
Darum empfehlen wir ein Ja am 
22. September.

� SP Allschwil-Schönenbuch

Augusta Raurica

Das grosse Römerfest steht bevor

Römische Gladiatoren in Aktion und Kunsthandwerk sind am 24. und 25. August auf dem Festgelände zu sehen.� Fotos Augusta Raurica

Das AWB stellt den Parteien Platz für 
die Eigendarstellung zur Verfügung. 
Für den Inhalt der Beiträge sind aus-
schliesslich die Verfasser der Texte 
verantwortlich.

 

www.ja-bvg.ch 22. September 2024
Komitee Ja zur BVG-Reform,  
c/o Schweizerischer Arbeitgeberverband, Marktgasse 25, 3011 Bern

«Mit der BVG-Reform  
werden tiefe Löhne  
besser versichert.» 
 
Sandra Sollberger,  
Nationalrätin SVP, Liestal

Anzeige

Kunst

Führungen im  
Kunsthaus Baselland
AWB. Diesen Sonntag, 18. August, 
finden im diesen Frühling eröffneten 
neuen Kunsthaus Baselland auf dem 
Dreispitz gleich zwei Führungen 
statt. Von 11 bis 12 Uhr gibt es eine 
Kuratorinnenführung mit der Di-
rektorin Ines Goldbach. Thema ist 
das neue Kunsthaus als Instrument. 
Dabei stehen Kunst und Architektur 
im Fokus. Von 15 bis 16 Uhr gibt es 
eine öffentliche Führung zur neuen 
Architektur der Buchner Bründler 
Architekten und durch die aktuelle 
Ausstellung «Rewilding». Die Füh-
rung wird von Clara Soiron und 
Meret Glausen geleitet. Neben dem 
Eintrittspreis von 12/9 Franken kos-
ten die Führungen zusätzlich 5 Fran-
ken. Eine Anmeldung ist nicht not-
wendig. Das Kunsthaus befindet 
sich an der Helsinki-Strasse 5 in 
Münchenstein und ist vom Bahnhof 
Basel mit dem 11er-Tram erreich-
bar. Mehr Infos gibt es unter www.
kunsthausbaselland.ch

AWB. Am Wochenende des 24. und 
25. August findet das Römerfest in 
Augusta Raurica – das grösste sei-
ner Art in der Schweiz – statt. Es ist 
die 27. Ausgabe des 1992 zum ers-
ten Mal durchgeführten Gross-
anlasses. Dabei beleben über 400 
Mitwirkende die ehrwürdigen Mo-
numente der Römerstadt und es 
werden rund 20’000 Besuchende 
erwartet. 

Dem Publikum wird auf dem 
56’000 Quadratmeter grossen 
Festgelände ein abwechslungsrei-
ches Programm mit Vorführungen, 
zahlreichen Mitmachstationen so-
wie einem Markt geboten. An den 
rund 50 Ständen wird Ware aus der 

weiten römischen Welt angeboten. 
Sie Handwerkerinnen und Hand-
werker zeigen ihre antiken Herstel-
lungstechniken – mit zahlreichen 
Möglichkeiten zum Ausprobieren. 
Speis und Trank für jeden Ge-
schmack runden das grosse Fest ab. 

Als Hauptattraktion gilt das Le-
gionärslager. 110 Legionäre aus 
ganz Europa sind dort anzutreffen 
und haben einiges zu erzählen. In 
der Gladiatoren- und Legionärs-
schule haben Kinder die Möglich-
keit, Kampftechniken der Gladia-
toren und Manöver der römischen 
Armee zu erlernen. Im römischen 
Theater gibt es in der Hauptshow 
«Panem et Circenses» Theater mit 

Tanz, Musik und Gladiatoren-
kämpfen zu sehen. Eröffnet wird 
die Show vom Kaiser und seinem 
Gefolge. Als neue Attraktionen gibt 
es dieses Jahr unter anderem eine 
Kurzführung bei einer aktuellen 
Ausgrabung sowie Einblicke ins 
römische Badewesen und Kosme-
tik. Jeweils um 10 Uhr gibt es neu 
den Einzug der Legionäre mit 
schwerem Marchgepäck zu sehen.

Das Fest läuft am Samstag,  
24. August, von 10 bis 18 Uhr und 
am Sonntag, 25. August, von 10 bis 
17 Uhr. Einlass ist jeweils um 9.30 
Uhr. Tickets sind online oder an der 
Tageskasse vor Ort erhältlich. Ein 
Tageseintritt für Erwachsene kos-

tet 18 Franken, Kinder und Jugend-
liche von 6 bis 17 Jahren zahlen  
13 Franken. 

Um langes Anstehen zu vermei-
den, empfehlen die Organisatoren, 
die Tickets online zu kaufen. Sie 
raten ebenfalls zur Anreise mit dem 
ÖV. Die Kosten dafür sind im Ti-
cketpreis inbegriffen im TNW-
Gebiet (2. Klasse). Die Veranstalter 
erinnern zudem daran, dass auf 
dem römischen Markt hauptsäch-
lich bar bezahlt werden muss und 
es auf dem Festgelände keinen Ban-
comaten hat.

Mehr Infos und Tickets gibt es unter 
www.augustaraurica.ch/roemerfest
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Hecken 
schneiden:
Viva Gartenbau
061 302 99 02
Severin Brenneisen, Heinz Gutjahr  
www.viva-gartenbau.ch

DITTINGER FLUGTAGE
17. / 18. AUGUST ´24
www.flugtage.ch

PROGRAMM-HIGHLIGHTS:

Patrouille Suisse (Sa) | Super Puma (So) | Bronco OV-10 | Wing Walking | Blanix | Classic Formation | u.v.m.

Individuelle Lösungen.

Flexibel und in diversen 

Ausführungen. Für Ihre

Sicherheit.

 

Flexo-Handlauf Basel • Ruedi Müller

Härgelenstrasse 19 • 4435 Niederdorf  www.basel.flexo-handlauf.ch

061 973 25 38

Sichere Handläufe für Innen und Aussen.

Ihre Spende  
in guten Händen
Spendenkonto 40-1222-0

Ihr Auftrag ermöglicht  
Menschen mit Behinderung 
eine qualifizierte Arbeit  
und sichert 140 agogisch  
begleitete Arbeitsplätze.

Unsere Dienstleistungen und  
Produkte sind vielfältig, orientie-
ren sich am Markt und schaffen 
einen sozialen Mehrwert:

Grafisches Service-Zentrum, 
Elektronische Datenverarbei-
tung, Treuhand, kreativAtelier, 
Gastronomie, Flohmarkt

Wir freuen uns auf Ihren Auftrag!

Wohn- und Bürozentrum  
für Körperbehinderte
www.wbz.ch
+41 61 755 77 77

Mühlemattstrasse 25/28 | 4104 Oberwil
061 405 11 66 | baumannoberwil.ch

Die mit de roote Auto!

Jetzt Reparatur
melden

Ihr Haushaltsgerät hat eine Störung oder läuft nicht 
mehr rund? Lassen Sie alle Probleme und Ärgernisse 
in Ihrer Küche oder Waschküche vom Spezialisten lösen.

Vereinbaren Sie einen Termin mit einem unserer 
erfahrenen und zertifizierten Servicetechniker. 
Schnelle und persönliche Hilfe garantiert.

ganz persönlich.
Reparaturen,

Werbung
Der Weg zum Erfolg.

www.prosenectute.ch | IBAN CH67 0900 0000 1570 3233 7

Wir sind da, wenn es belastend wird.  
Ihre Spende macht es möglich. Merci.

Kein
Inserat

ist
uns
zu

klein



Polizei

Muldenbrand auf 
Werkhofareal
AWB. Am Dienstag, 6. August, kurz 
nach 22 Uhr, kam es in einem Werk-
hof am Hegenheimermattweg zu 
einem Brandausbruch. Wie die Po-
lizei Basel-Landschaft mitteilt, 
stand beim Eintreffen der Einsatz-
kräfte eine auf dem Werkhofareal 
eines Bauunternehmens stehende 
Sperrgutmulde in Vollbrand. Das 
Feuer griff auf einen danebenste-
henden Stapel von Holzpaletten 

über. Die Feuerwehr konnte ein 
weiteres Ausbreiten des Brandes 
verhindern und diesen rasch lö-
schen. Beim Brand wurde niemand 
verletzt. Durch das Feuer entstand 
ein Sachschaden an der Überda-
chung des Areals. Die Brandursa-
che steht noch nicht abschliessend 
fest. Eine Brandstiftung wird je-
doch aufgrund der bisherigen Er-
kenntnisse ausgeschlossen. Vor Ort 
im Einsatz stand die Feuerwehr und 
der Rettungsdienst sowie das Feu-
erwehr-Inspektorat beider Basel. 

Beim Brand kam es zu erheblichem Sachschaden an der Überdachung 
des Areals.� Foto Polizei BL

Kirchenzettel

Römisch-katholische 
Kirchgemeinde
So, 18. August, 9.15 h: Kommuni-
onfeier mit Kräutersegnung.  
Kirche Schönenbuch.
10.30 h: ökum. Schulstart-Gottes-
dienst, anschl. Apéro. Kirche St. Peter 
und Paul.
11 h: Eucharistiefeier (ital.). Kirche 
St. Theresia.
17.30 h: Wortgottesfeier mit Kräuter-
segnung, anschl. Apéro. Kirche  
St. Theresia.

Mo, 19. August, 19 h: Rosenkranz
gebet. Kirche St. Peter und Paul.
Mi, 21. August, 9 h: Kommunionfeier, 
anschliessend Kaffee. Kapelle  
St. Peter und Paul.

19 h: Taizégebet. Reformiertes  
Kirchli.

Evangelisch-reformierte 
Kirchgemeinde
So, 18. August, 10.30 h: römisch- 
katholische Kirche St. Peter und Paul, 
Claude Bitterli, Pfarrer, Sabina Bobst, 
Katechetin, Katechetikteam, öku
menischer Schulstart-Gottesdienst.

Christkatholische 
Kirchgemeinde
So, 18. August, 10 h: Mariä 
Entschlafen, Segnung von Blumen und 
Kräutern, Alte Dorfkirche Allschwil.
Di, 20. August, 17.30 h: Probe 
Kirchenchor, Kirchgemeindehaus 
Allschwil.
So, 25. August, 10 h: Gottesdienst 14. 
Sonntag nach Pfingsten, Alte Dorfkir-
che Allschwil.

Gottesdienste der drei Kirchen 
in Allschwil
Alterszentrum am Bachgraben

Sa, 17. August, 10.15 h: reformierter 
Gottesdienst.

Regiogemeinde Allschwil  
Evangelische Freikirche
Fr, 16. August, 16 h: KCK Start nach 
den Ferien. Für alle von der 1. bis 6. 
Klasse. Infos unter  
www.kidsclubimkino.ch.
So, 18. August, 10 h: Gottesdienst mit 
Film und Talk.
Fr, 23. August, 16 h: KCK. Für alle 
von der 1. bis 6. Klasse. Infos unter  
www.kidsclubimkino.ch.

Bieli Bestattungen
Allschwil, Liestal, Birsfelden, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli -bestattungen.ch

Ein Familienunternehmen  
seit 1886

Ein Familienunternehmen seit 1886
für Allschwil und Umgebung
Hans Bieli  &  Co., Bestattungsunternehmen
Inhaber Beat Burkart

Allschwil, Liestal, Birsfelden, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli-bestattungen.ch

Donnerstagtreff

Basler Stadtgeschichte
Am Donnerstagtreff vom 29. August 
erwartet Sie ein vergnügliches Refe-
rat unter dem Titel «Hesch gwüsst 
ass … Basel für Besserwisser – Stadt-
geschichte, aber richtig!». Was sind 
die Baslerinnen und Basler stolz auf 
ihre Stadt – und dies wahrlich nicht 
ohne Grund! Strotzt doch deren Ge-
schichte nur so von Selbstbewusst-
sein, Wohlstand und Erfolg. Doch 
nicht immer ist hier alles Gold, was 
glänzt, und zuweilen pflegen die Er-
läuterungen der Einheimischen trotz 
der ihnen eigenen Bescheidenheit «e 
weeneli» ins Sagenhafte abzudriften. 
Damit Sie dabei nicht vollends abhe-
ben und den historischen Boden un-
ter den Füssen verlieren, sei Ihnen 
dieser «relativierende» Vortag von 
Kulturhistoriker und Baselkenner 
Mike Stoll wärmstens ans Herz ge-
legt. Der Vortrag beginnt um 14 Uhr 
im grossen Saal St. Peter und Paul an 
der Baslerstrasse 51. Kaffee und Ku-
chen schliessen den Nachmittag ab. 
Eine Anmeldung ist nicht notwendig.

Die nächsten Donnerstagtreffs 
sind am 26. September, ein Spiele-
Nachmittag in St. Peter und Paul, 
am 31. Oktober eine Kerzenwerk-
statt in St. Theresia und am 28. No-
vember Weihnachts- und Winterge-
schichten in St. Peter und Paul. Die 
Anlässe starten jeweils um 14 Uhr.

Eveline Beroud, 
Pastoralraum Allschwil-Schönenbuch

Ein Basilisk in der Augustiner
gasse.� Foto Stadtführer Basel

Leserbriefe

Mehr Sicherheit  
durch Tempo 30
60 Prozent aller schweren Ver-
kehrsunfälle ereignen sich inner-
orts. Aus der Unfallforschung ist 
bekannt: Je höher das Tempo, desto 
höher das Unfallrisiko und desto 
gravierender auch die Unfallfolgen. 
Tempo 30 bietet ein grosses Sicher-
heitspotenzial. Und dies für alle 
Verkehrsteilnehmenden. 

Es gibt weniger Unfälle und 
falls doch etwas passiert, sind die 
Folgen des Unfalls meist weniger 
schwer. Ganz wichtig: Für Kinder 
ist der Schulweg sicherer. Denn 
gerade zu Fuss ist das Überqueren 
von verkehrsberuhigten Strassen 

einfacher. Darum am 22. Septem-
ber ein Ja zu Tempo 30 auf Quar-
tierstrassen.� Martin Imoberdorf, 

Einwohnerrat SP

Leserbriefe
Geben Sie immer Ihren vollständigen Na-
men und die vollständige Adresse an. Kenn-
zeichnen Sie Ihr Schreiben als Leserbrief. Die 
maximale Länge beträgt 1300 Zeichen in-
klusive Leerschläge. Wir drucken nur Leser-
briefe ab, die von Allschwiler Einwohnen-
den stammen oder sich auf ein lokales 
Thema beziehen. Wir veröffentlichen keine 
offenen Briefe. Schicken Sie Ihren Leserbrief 
an redaktion@allschwilerwochenblatt.ch 
oder an Allschwiler Wochenblatt, Greifen-
gasse 11, 4058 Basel. Es gibt keinen An-
spruch auf (vollständige) Publikation. Re
daktionsschluss ist jeweils montags, 12 Uhr. 
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Abgesehen vom Resultat 
ein vielversprechender Auftritt
Der FC Allschwil zeigt 
beim FC Ajoie-Monterri 
eine gute Leistung,  
verliert aber mit 2:3 und 
scheidet aus.

Von Alan Heckel

Niederlagen sind für Fussballer nie 
schön, besonders in Cup-Wettbe-
werben, wo eine Niederlage gleich-
bedeutend mit dem Ausscheiden ist. 
Deshalb waren die Spieler des FC 
Allschwil am letzten Samstag nicht 
gerade in Feierlaune, als die Partie 
in Cornol zu Ende war. Dennoch 
waren die Blauroten, die in den weis
sen Auswärtstrikots aufgelaufen 
waren, alles andere als geknickt. 
Denn sie hatten die Erkenntnis ge-
wonnen, dass sie mit dem FC Ajoie-
Monterri, einem gestandenen 2.-Li-
ga-inter-Team, mehr als nur 
mitgehalten hatten. Der Aufsteiger 
hatte mehr Ballbesitz, mehr Spielan-
teile, mehr Abschlüsse gehabt. Doch 
wegen zwei Fehlern innerhalb von 
einer Minute und etwas Pech muss-
ten sie als 2:3-Verlierer vom Feld.

Sofort präsent
«Wir waren von Beginn an präsent 
und haben sofort das Spieldiktat 
übernommen», analysierte Harry 
Merschnigg. Der Assistent des neuen 
FCA-Trainers war zufrieden mit 
dem Auftritt der Equipe, die bis zur 

14. Minute alles im Griff hatte. Doch 
dann verlor Captain Nico Lomma 
im Aufbau den Ball, die Jurassier 
schalteten blitzschnell um und Dan-
ny Rethy netzte zum 1:0 ein.

Aufgrund der hohen Temperatu-
ren gab es unmittelbar darauf eine 
Trinkpause. Kaum war die Partie 
wieder angepfiffen, schlugen die 
Gastgeber nach einem weiteren All-
schwiler Ballverlust das Leder nach 
vorne, wo sich Idrissa Soumah ge-
gen zwei Allschwiler behauptete, 
aus 18 Metern abzog und via Innen-
pfosten die Führung verdoppelte. 
Verhängnisvolle zwei Minuten für 
die Gäste, die bis dahin alles im 
Griff gehabt hatten.

Penalty-Pech
Danach legten die Baselbieter wie-
der den Vorwärtsgang ein. Ange-
sichts der Überlegenheit sprangen 
zwar etwas wenig klare Chancen 
raus, dennoch hatte man die Gast-
geber komplett im Griff. Nach ei-
nem Foul an Ahmed Setti, konnte 
Nico Scheibler noch vor der Pause 
das Skore verkürzen (29.). Und 
schliesslich gelang dem eingewech-
selten Robin Süess in der 79. Minu-
te der verdiente Ausgleich. Voraus-
gegangen war ein Angriff über die 
linke Allschwiler Seite.

Ajoie hatte bis zu diesem Zeit-
punkt in der zweiten Halbzeit kein 
einziges Mal aufs Tor geschossen. 
In der 85. Minute kamen die Oran-
gen wieder mal in den Allschwiler 

Sechzehner, wo Joel Schuler hoch-
stieg und dabei in den Rücken ge-
stossen wurde. Der FCA-Abwehr-
spieler berührte den Ball dabei mit 
der Hand, was den Schiedsrichter 
dazu veranlasste, auf Strafraum zu 
entscheiden. Schuler war mit dieser 
Entscheidung überhaupt nicht ein-
verstanden und sah Gelbrot. Harry 
Merschnigg sah die Sache etwas 
differenzierter: «Ein unglücklicher 
Entscheid, diesen Penalty muss 
man nicht geben.»

Naoufel El Mouzili gab in der 
Folge den einzigen Torschuss der 
Gastgeber nach dem Seitenwechsel 
ab und traf aus elf Metern zum 3:2. 
Marco Schmid hatte wie schon bei 
den Treffern zuvor keine Abwehr-
chance. Ein frustrierender Nach-
mittag für den Allschwiler Goalie, 
der ansonsten praktisch nichts zu 
tun hatte.

Später Lattenschuss
Doch auch zu zehnt gaben sich die 
Gäste nicht geschlagen und hatten 
in der Nachspielzeit erneut Pech, als 
Youngster Gregory Schnell einen 
20-Meter-Schuss an die Latte setz-
te. Kurz darauf war das Allschwiler 
Cup-Out besiegelt.

«Es war ein guter Auftritt, doch 
im letzten Drittel müssen wir in Zu-
kunft zu mehr Chancen kommen», 
nannte Assistenztrainer Merschnigg 
die wichtigsten Erkenntnisse. Die 
nächste Gelegenheit, es besser zu ma-
chen, hat das Team von Fabian Cig-

liano am Sonntag, 18. August. Dann 
gastieren die Blauroten zum Meister-
schaftsauftakt beim FC Ueberstorf 
(15.30 Uhr, Sportanlage).

Heimspiele des FC Allschwil

Samstag, 17. August
• �14 Uhr: Senioren 30+ Promotion –  

FC Therwil 
• 17 Uhr: Junioren B2 – SC Binningen

Sonntag, 18. August
• 11 Uhr: Junioren C2 – FC Pratteln 
• 14 Uhr: Youth League B – BSC Old Boys 
• 17 Uhr: Youth League C – FC Liestal

Fussball Qualifikation Schweizer Cup

Telegramm
FC Ajoie-Monterri – FC Allschwil 
3:2 (2:1)

Stade Communal, Cornol. – 200 
Zuschauer. – Tore: 14. Rethi 1:0.  
15. Soumah 2:0. 29. Scheibler (Foul-
penalty) 2:1. 79. Süess 2:2. 87. El 
Mouzili (Handspenalty) 3:1.

Allschwil: Schmid; Nüssli  
(69. Süess), Schuler, Longhi, Alves; 
Lomma, Zirdum (72. Yagimli); 
Asanaj (56. Aufdereggen), Gallacchi 
(88. Schnell), Ahmed Setti; Scheibler 
(62. Salihu).

Bemerkungen: Allschwil ohne 
Heitz, Farinha e Silva (beide verletzt), 
Lahoz, Menzinger, Mayor, Milos, 
Reichen, Lies Setti, Tehaamoana  
(alle abwesend), Bernasconi und Petta 
(beide 2. Mannschaft). – Platz
verweis: 85. Schuler (Reklamieren,  
2. Verwarnung). – Verwarnungen: 
45. Lomma, 68. Berrahioui,  
70. Alves, 73. Schuler (alle Foul). – 
93. Lattenschuss Schnell.

Erhältlich im Buchhandel  
oder unter reinhardt.chFollow us

Spannende Biografien von

Schwingern 
 mit 100 und mehr

Kranzgewinnen
Nach dem Erfolg des Buchs «Goldenes Eichenlaub» präsentiert das 
Autorenduo Christina und Christian Boss mit dem zweiten «Eichenlaub»-Band 
die Fortsetzung des Werks mit Biografien von Schwingern mit 100 und mehr 
Kranzgewinnen. Mit viel Tiefgang porträtieren die beiden Autoren 14 weitere 
Top-Schwinger, die Eingang in den Kreis der illustren Hunderterschar 
gefunden haben. Umrahmt wird das Werk von weiteren spannenden 
Geschichten aus der Schwingerszene.

Goldenes EichenlaubGoldenes Eichenlaub
Neue Geschichten von  
Schwingern mit 100  

und mehr Kranzgewinnen
ISBN 978-3-7245-2711-4

CHF 44.80
336 Seiten
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Suchst du Kinderkleider oder Spiel-
zeug? Dann bist du an diesem Floh-
mi genau richtig!
•	 Im «Ludo-Kaffi» werden Ku-

chen, Kaffee und Getränke ver-
kauft.

•	 Das Barteam vom Jugendtreff 
verkauft ab 12 Uhr Hot Dogs, 
Paninis und Getränke.

Möchtest du verkaufen?
Reserviere einen Tisch
Ab Freitag, 16. August, ab 14 Uhr 
kannst du direkt auf der Websei-
te vom Freizeithaus unter www.

Spielzeugflohmi 
und Kinderkleiderbörse

 

 

 

Für alle Kinder im Kindergarten- 
und Primarschulalter bieten wir 
ein vielfältiges Kursprogramm 
an. Ihre Anmeldung samt Kredit-
kartenzahlung können Sie direkt 
auf www.schulsport-allschwil.
ch vornehmen. Als Anmelde- und 
Bezahlbestätigung erhalten Sie ent-
sprechende E-Mails. Besuchen Sie 
unsere Webseite und buchen Sie für 
Ihr Kind den passenden Kurs. Die 
Anmelde- bzw. Nachmeldefrist en-
det am 8. September 2024.

Die Kurse beginnen in der Wo-
che vom 28. August 2024 und enden 
in der Woche vor Weihnachten. Ein 
Kurs besteht aus 15 Lektionen à 
45 oder 60 Minuten. Während den 
Schulferien finden keine Kursstun-
den statt.

In diesem Semester werden 
neu die Kurse «Selbstverteidi-
gung», «Tanz: Lyrica Hip-Hop» 
und «Mini-Futsal» angeboten. 

Freiwilliger Schulsport 
Allschwil – 
Anmeldefrist läuft

Die Kurse werden von erfahrenen 
Kursleiter*innen mit J+S-Anerken-
nung durchgeführt. Austragungs-
orte sind Schwimm- und Turn-
hallen sowie Sportzentren und 
Clublokale in Allschwil.

Bei den Schwimmkursen fehlen 
aktuell noch Kursleitende und die 
Anmeldung wird nur unter Vor-
behalt entgegengenommen: Ist das 
Team bei Kursstart nicht vollzäh-
lig, werden die Kurse abgesagt und 
die Kosten zurückerstattet!

Personen ohne Internetzugang 
oder Kreditkarte können die Kurs-
anmeldung persönlich im Freizeit-
haus Allschwil am Hegenheimer-
mattweg 76 vornehmen und die 
Kursgebühren bar bezahlen. Ter-
minanfrage unter 061 486 27 10 
bei Daniel Schäfer.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte 
per E-Mail schulsport@allschwil.
bl.ch an Daniel Schäfer.

freizeithaus-allschwil.ch einen Ver-
kaufstisch reservieren. Die Anzahl 
ist beschränkt.

Bringe einen eigenen Tisch 
oder eine Decke mit
Auf dem Areal des Freizeithauses 
könnt ihr euch einen Platz aussu-
chen, wo ihr eure Sachen auf euren 
mitgebrachten Decken und Tischen 
verkaufen könnt. Standplätze für 
Kinder sind gratis! Erwachsene und 
Familien bezahlen für einen Platz 
2 m² / 2.–.
•	 Ab 8.30 Uhr kann der Stand ein-

gerichtet werden.
•	 Für Personen mit reservierten 

Tischen gilt: Der reservierte 
Tisch wird bei Nichtgebrauch 
ab 10 Uhr weitergegeben.

Wir freuen uns auf deinen Besuch!

Bestattungen

Birrer-Bürgi, Kurt
*	22. Februar 1937
†	 2. August 2024
von Luthern LU
wohnhaft gewesen in Allschwil, 
Herrengartenweg 40

Galler, Rahel
*	16. September 1975
†	 2. August 2024
von Zürich
wohnhaft gewesen in Allschwil, 
Kurzelängeweg 30

Persson-Carlsson, Bodil
*	25. März 1943
†	10. August 2024
von Schweden
wohnhaft gewesen in Allschwil, 
Grabenring 25

Sutter Möller, Olga
*	 7. Oktober 1950
†	24. Juli 2024
von Büren an der Aare BE
wohnhaft gewesen in Allschwil, 
Dorfplatz 11

Termine

•	 Montag, 19. August 
Shredderdienst Sektor 3

•	 Dienstag, 20. August 
Kunststoffsammlung 
Sektoren 1–4

•	 Mittwoch, 21. August 
Bioabfuhr Sektoren 1+2

•	 Donnerstag, 22. August 
Bioabfuhr Sektoren 3+4

•	 Montag, 26. August 
Shredderdienst Sektor 4

•	 Mittwoch, 28. August 
Bioabfuhr Sektoren 1+2

Gemeinde-Nachrichten
Allschwil
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Baugesuche

ft. Gemäss § 126 Abs. 5 des Raum-
planungs- und Baugesetzes (RBG) 
teilen wir Ihnen mit, dass die folgen-
den Baugesuche zur Einsichtnahme 
aufliegen:

056/1215/2024  Bauherrschaft: Pé-
rez Adrian, Maiengasse 9a, 4123 
Allschwil. – Projekt: Carport, Par-
zelle A3683, A3693, Maiengasse, 
4123 Allschwil. – Projektverant-
wortliche Firma/Person: Architek-
turbüro Maurer, Maurer Daniel, 
Obereckweg 10, 4123 Allschwil.

057/1219/2024  Bauherrschaft: 
Grognux Johann, Rosenberg-
weg 6, 4123 Allschwil. – Projekt: 
Kamin, Parzelle B63, Rosenberg-
weg 6, 4123 Allschwil. – Projekt-
verantwortliche Firma/Person: 
Hügin Ofenbau, Hügin Sascha, 
Bahnhofstrasse 9, 4108 Witterswil.

Das Bauinspektorat Basel-Land-
schaft bietet zudem jeweils ab Don-
nerstag eine Online-Publikation* 
auf seiner Webseite an:
https://bgauflage.bl.ch/2762

*Wichtiger Hinweis: Baugesuchs-
Pläne können nur dann online 
eingesehen werden, wenn hierzu 
eine entsprechende Einverständ-
niserklärung der verantwortlichen 
Projektverfasserin bzw. des ver-
antwortlichen Projektverfassers 
vorliegt.

Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne 
wie folgt zur Verfügung:

Ort: Gemeindeverwaltung Allsch
wil, Bau – Raumplanung – Umwelt, 
Abteilung Entwickeln Planen Bau-

en, Baslerstrasse 111, 1. OG, Zim-
mer Nr. 110.

Öffnungszeiten: Montag bis Frei-
tag 8.30 bis 11.45 Uhr, Montag 
13.30 bis 18 Uhr (vor Feiertagen bis 
17 Uhr), Mittwoch/Freitag 13.30 
bis 17 Uhr oder nach telefonischer 
Vereinbarung (Telefon 061 486 26 
18 oder 061 486 25 52).

Einsprachen gegen diese Bauge-
suche, mit denen geltend gemacht 
wird, dass öffentlich-rechtliche 
Vorschriften nicht eingehalten wer-
den, sind schriftlich unter Nennung 
der Baugesuchs-Nummer in vier 
Exemplaren bis spätestens 26. Au-
gust 2024 (Poststempel) dem Bau-
inspektorat Basel-Landschaft, 
Rheinstr. 29, 4410 Liestal, einzu-
reichen.

Rechtzeitig erhobene, aber un-
begründete Einsprachen sind in-
nert zehn Tagen nach Ablauf der 
Auflagefrist zu begründen. Die 
gesetzlichen Fristen gemäss § 127 
Abs. 4 Raumplanungs- und Bau-
gesetz (RBG) sind abschliessend 
und können nicht erstreckt wer-
den.

Die Baubewilligungsbehörde 
tritt demnach auf Einsprachen 
nicht ein, wenn sie
a.	 nicht innert Frist erhoben oder
b.	 nicht innert Frist begründet 

wurden.
Bei offensichtlich unzulässigen 
oder offensichtlich unbegründeten 
Einsprachen kann die Baubewilli-
gungsbehörde gemäss § 127 Abs. 2 
RBG Verfahrenskosten bis 3000 
Franken erheben.
� Gemeindeverwaltung Allschwil
� Bau – Raumplanung – Umwelt

DER DRITTE KRIMI 

 MIT DEM BASLER  

EINBRECHER RAAB

Erhältlich im Buchhandel  
oder unter reinhardt.ch
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Was ist in Allschwil los?

August
So 18.	 Allschwil bewegt

Summer Latin Dance. Weg­
matten, 17 bis 18.30 Uhr.  
Info ab 15 Uhr unter  
www.allschwil-bewegt.ch.

Mi 21.	 Spiel- und Jassnachmittag
Reformierte Kirchgemeinde. 
Tulpenzimmer im Calvinhaus, 
14 Uhr.

	 Allschwil bewegt
Fit und Fun. Wegmatten, 19 bis 
20 Uhr. Info ab 15 Uhr unter 
www.allschwil-bewegt.ch.

Fr 23.	 Tulpenfest
Gemeinde Allschwil. Mit 
Musik, Speis und Trank. Tul­
penwegplatz, 17.30 bis 21 Uhr

Sa 24.	 Schlappenmatten-Fest
Grabenmattweg, 12 bis 23 Uhr.

Mo 26.	 Tanznachmittag mit dem 
Duo Ralph und Rea
Alterszentrum Am Bachgraben. 
Haus C im Speisesaal,  
15 bis 16 Uhr 

Mi 28.	 Allschwil bewegt
Fit und Fun. Wegmatten, 19 bis 
20 Uhr. Info ab 15 Uhr unter 
www.allschwil-bewegt.ch.

Do 29.	 Donnerstagtreff
Katholische Kirchgemeinde. 
Vortrag von Mike Stoll zur 
Basler Stadtgeschichte. Grosser 
Saal St. Peter und Paul, 14 bis 
16 Uhr.

	 Landkino
Fachwerk Allschwil. «Poor 
Things» von Yorgos 
Lanthimos, Irland, Gross­
britannien, USA, Ungarn 2023. 
Baslerstrasse 48, 19.30 Uhr

Fr 30.	 Filmabend
Spitex-Förderverein Allschwil 
Binningen Schönenbuch. Zum 
Jubiläum der Spitex ABS wird 
der Film «Von heute auf 
morgen» gezeigt. Werkstatt 5 
der Fünfschilling AG, Fabrik­
strasse 10, 19 Uhr. Türöffnung 
18.30 Uhr. Eintritt frei, Kollek­
te. Platzzahl beschränkt, 
Anmeldung telefonisch via 061 
485 10 10 oder info@f-as.ch.

Sa 31.	 Ausstellung «Kunst am 
Dorfplatz»
Werke von Hans Rudolf Gysin 
und Pia Poltera. Einstellhalle 
Erdgeschoss, Baslerstrasse 4a, 
10 bis 18 Uhr.

September
So 1.	 Ausstellung «Kunst am 

Dorfplatz»
Werke von Hans Rudolf Gysin 
und Pia Poltera. Einstellhalle 
Erdgeschoss, Baslerstrasse 4a, 
10 bis 16 Uhr.

Mo 2.	 Konzert Super Swing Trio
Alterszentrum Am Bachgra­
ben. Haus C im Speisesaal,  
15 bis 16 Uhr.

Fr 6.	 Dorfjazz
Rund um den Dorfplatz,  
19 bis 23 Uhr.

Sa 7.	 Kurs «Erste Hilfe Baby- und 
Kindernotfall»
Gemeinde Alschwil und Verein 
LifeSupport. Saal Gartenhof, 
8.30 bis 11.30 Uhr. Platzzahl 
beschränkt, Anmeldung erfor­
derlich unter www.lifesupport.
ch/bls/anmeldung. Gratis für 
Allschwiler Einwohnende.

	 Konzert Tobias Preisig
Piano di Primo al Primo Piano. 
Fachwerk, Baslerstrasse 48, 
20 Uhr. Infos und Tickets unter 
www.piano-di-primo.ch.

Mo 9.	 Kurs «Leben retten  
Risiko plus»
Gemeinde Alschwil und Verein 
LifeSupport. Für Herzpatien­
ten, deren Angehörige und die 
Generation 60+. Saal Garten­
hof, 18 bis 20 Uhr. Platzzahl 
beschränkt, Anmeldung erfor­
derlich unter www.lifesupport.
ch/bls/anmeldung. Gratis für 
Allschwiler Einwohnende.

Mi 11.	 Vernissage
Kulturverein. «Wandel», Skulp­
turen-, Installationen- und Bil­
derausstellung im Rahmen der 
Kulturtage Allschwil noch bis 
am 22. September. Kirche  
St. Theresia, 16 Uhr.

Fr 13.	 Theateraufführung  
«Educating Rita»
Boutique Theatre Basel. Stück 
von Willy Russell vorgeführt in 

Englisch. Im Rahmen der Kul­
turtage Allschwil. Fachwerk, 
Baslerstrasse 48, 19.30 Uhr.

Sa 14.	 Familienfest «90 Jahre  
Pfadi Allschwil»
Pfadi Allschwil. Infos folgen.

	 Sprungbrätt-Festival und 
Eröffnung Ersatzbau
Gemeinde Allschwil. Freizeit­
haus, Hegenheimermattweg 
76, 15 bis 0.30 Uhr.  
Eintritt frei.

	 Konzert Kammerorchester 
Allschwil
Im Rahmen der Kulturtage 
Allschwil. Dorfkirche, 19 Uhr.

So 15. 	 Konzert Kammerorchester 
Allschwil
Im Rahmen der Kulturtage 
Allschwil. Christuskirche, 
17.15 Uhr.

Mi 18.	 Konzert Velvetunes
Im Rahmen der Kulturtage 
Allschwil. Kirche St. Theresia, 
19.30 Uhr.

Do 19.	 «Das grosse Werk»
Kunst-Verein und Mau Pavón. 
Gemeinsames Malen eines 
Werks im Rahmen der 
Kulturtage Allschwil. Alle 
Interessierten sind eingeladen, 
mitzuwirken. Kirche  
St. Theresia, 17 Uhr.

Fehlt Ihr Anlass? Bitte melden Sie 
Einträge mit Datum, Wochentag, 
Zeit, Ort und Organisator an: 
redaktion@allschwilerwochenblatt.ch

«Weil wir fliegen können!»
Der Circus Monti gastiert 
bald mit seinem Jubiläums­
programm in Basel.

AWB. Mit einem Schweizer Preis 
Darstellende Künste 2023 des Bun­
desamtes für Kultur (BAK) ausge­
zeichnet, hat der Circus Monti er­
neut einen Grund zum Feiern: Das 
40-Jahr-Jubiläum des Circus wird 
mit der neu geschaffenen Inszenie­
rung «Weil wir fliegen können!» 
zelebriert. 

Das Jubiläumsprogramm feiert 
die Vielfalt des Lebens und steckt 
voller Überraschungen und Wen­
dungen. Überbordende Gruppensze­
nen, berauschende Luftbilder, und 
der Schwerkraft trotzende Stunts 
bilden ein Spektakel aus Extrava­
ganz und Freude. Eine stimmungs­
volle Verschmelzung von Musik, 
Kostümbild und Licht, präsentiert 
von skurrilen Figuren und grossarti­
gen Artistinnen und Artisten, garan­
tiert ein unvergessliches Erlebnis.

15 Künstlerinnen und Künstler 
begeistern einerseits in ihren Spezi­
aldisziplinen wie Diabolo, Hand-
auf-Hand, Hula-Hoop, Jonglage 
und Tellerjonglage, Kontorsion, 

Komik, Russian Cradle, Schleuder­
brett, Vertikaltuch sowie Zopf­
hang, andererseits schlüpfen sie 
in Rollen, spielen Figuren, um ge­
meinsam als Ensemble die einzel­
nen Darbietungen in Gruppennum­
mern geschickt zu verknüpfen und 
zu verbinden.

Für Konzept und Regie zeichnen 
Ulla Tikka, Gerardo Tetilla und 
Andreas Muntwyler verantwort­
lich. Alle drei sind mit dem Circus 
Monti stark verbunden und sind – 
zum Teil mehrmals – im Circus 
Monti wie auch in Monti’s Variété 
als Artisten aufgetreten. Mit «Weil 

wir fliegen können!» präsentiert die 
innovative Circusfamilie Muntwy­
ler erneut ein komplett neues Cir­
cuserlebnis und bestätigt ihren 
Platz in der Schweizer Kulturszene. 
Der Circus befindet sich noch bis 
Ende Jahr auf Schweizer Tournee 
und macht dabei vom 21. August 
bis 1. September auf der Rosental­
anlage in Basel Halt. 

Infos und Tickets  
www.circus-monti.ch

Verlosung

1 x 2 Tickets zu  
gewinnen 
Das AWB verlost für die Vorstel­
lung von Mittwoch, 28. August, 
um 20 Uhr auf der Rosentalan­
lage in Basel einmal zwei Kar-
ten. Senden Sie uns bis Montag, 
19. August, ein Mail mit Ihrer 
Adresse, Telefonnummer und 
dem Vermerk «Circus Monti» 
an: redaktion@allschwilerwo­
chenblatt.ch. Die Gewinnerin/ 
der Gewinner wird vom Veran­
stalter direkt benachrichtigt. 

Das Jubiläumsprogramm des Circus Monti ist vom 21. August bis 
1. September auf der Rosentalanlage zu sehen.� Foto zVg
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Veranstaltungen

Gemeinsamer Spiel- 
und Jassnachmittag
Am Mittwoch, 21. August, lädt die 
reformierte Kirchgemeinde wie- 
derum alle Interessierten herzlich 
ein, zusammen einen gemütlichen  
Spielnachmittag zu verbringen. Ab 
14 Uhr stehen im Tulpenzimmer  
des Calvinhauses viele verschiedene 
Spiele zur Auswahl. Neben dem ge-
meinsamen Spielen gibt es auch et-
was zu trinken und zu knabbern. Die 
Organisatorinnen freuen sich auf 
viele bekannte Gesichter und natür-
lich auch auf Neue.

Monika Tschan und Renate Peters,
reformierte Kirchgemeinde

Schlappenmattenfest 
am 24. August
Am Samstag, 24. August, findet von 
12 bis 23 Uhr das Schlappenmatten-
Fest am Grabenmattweg statt. Alle 
sind herzlich eingeladen mitzufei-
ern. Heutzutage leben wir in einer 
schnell lebenden und sich rasch ver-
ändernden Gesellschaft, in der die 
Nachbarschaft leider etwas unter-
geht. Mit diesem Fest möchte das 
OK alle Menschen einladen, um den 
Zusammenhalt zu stärken und die 
Nachbarschaftsgemeinschaft wie- 
der zu entfachen. 

René Imhof für das OK
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Schicken Sie uns bis Dienstag, 3. September, alle Lösungswörter des Monats August zusammen per Postkarte 
oder E-Mail zu. Wir verlosen diesen Monat einen individuell gefertigten Musik- oder Schlafgehörschutz oder 
einen Sennheiser TV-Kopfhörer gestiftet vom Dietze Hörcenter in Allschwil. Unsere Adresse lautet: Allschwiler 
Wochenblatt, Greifengasse 11, 4058 Basel. E-Mails gehen mit Stichwort «Rätsel» und Absender an redaktion@
allschwilerwochenblatt.ch. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mit der Einsendung erlauben die Teilnehmenden 
im Fall des Gewinns die Veröffentlichung ihres Namens und Wohnorts in dieser Zeitung. Viel Spass!

dietze Hörcenter - Binningerstrasse 7 - Allschwil - 061 554 88 25 - allschwil@dietze-hoercenter.ch

HÖRGERÄTE - GEHÖRSCHUTZ - KOSTENLOSER HÖRTEST - HAUSBESUCHSSERVICE 

OHNE WASSER IM OHR MACHT ‘S DOPPELT SPASS!

Schwimmgehörschutz für trockene Ohren im dietze Hörcenter

99,-*

140,-

*Aktionspreis bis 31.08.2024
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